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„Kleinigkeiten machen die Summe des Lebens aus.” (Charles Dickens) W W W . Z B V M U C . D E
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editorial 01 | 2020

Ein neues Jahr,  
eine neue Chance!

Vielen ist der jährlich wiederkehrende Weihnachtsrummel ein 
Graus! Gemäß dem Song: „Christmas is coming and there is 
no way out….“, trotzdem ist dieser Jahresabschnitt auch für 
diese Menschen ein Anlass, Gewesenes zu analysieren und 
Zukünftiges zu planen. Eigentümlich: Jahresende und der Be­
ginn des neuen Jahres sind doch eigentlich Tage wie alle an­
deren Tage im Jahr auch, sie geben uns aber dennoch immer 
wieder das Gefühl einer Zäsur. Das ist gut so und offensicht­
lich zutiefst menschlich.

Über das Gewesene in unserem Verband ist im letzten Jahr 
ausführlich und detailliert berichtet worden. Unvorhergese­
henes (Kündigung, Umzug, Auseinandersetzungen, Steueran­
gelegenheiten) haben wir im Konsens des gesamten Vorstan­
des bewältigt und gute und praktische Lösungen gefunden. 
Jetzt ist es Zeit, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und 
nicht nur vom Dringenden treiben zu lassen.

Was haben wir uns vorgenommen?

Das Fine­tuning der Abläufe in der neuen Geschäftsstelle ist 
bereits dank des Engagements unserer verlässlichen Mitar­
beiter weitgehend gelungen. Die Möglichkeit, in den neuen Räu­
men eigene Fortbildungen zu veranstalten, erfordert etwas 
mehr organisatorischen Aufwand, ist aber eine willkommene 
Entlastung unseres Haushalts.
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lich sicher und satzungsgemäß erfolgen können, ist in juris­
tischer Prüfung. 

Der Ausbau unseres Beratungsangebotes, die Nachwuchs­
förderung für unsere Berufsvertretungen, dabei vor allem die 
Repräsentanz von Frauen zu verstärken, Berufseinsteigern 
genauso zu helfen wie Praxisabgebern, das haben wir uns auf 
die Fahnen geschrieben. 

Und last but not least wollen wir uns dafür einsetzen, das Kli­
ma zwischen den zahnärztlichen Körperschaften zu verbes­
sern, dabei setzen wir auf eine faire Streitkultur und nicht auf 
persönliche Animositäten.

Sollten Sie für das neue Jahr Wünsche, Anregungen oder Vor­
schläge haben, lassen Sie es uns bitte wissen, wir haben im­
mer ein offenes Ohr für Ihre Anliegen.

In diesem Sinne ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020.

Ihr Dr. Eckart Heidenreich

2. Vorsitzender ZBV München Stadt und Land

Die weitere Konsolidierung des Haushaltes, der fürwahr in den 
letzten drei Jahren starken Belastungen ausgesetzt war, hat 
oberste Priorität. Dass dies trotz großer Sparmaßnahmen nur 
mit einer erneuten Beitragserhöhung möglich sein wird, bedau­
ern wir. Wir befinden uns dabei im selben Fahrwasser wie fast 
alle anderen Körperschaften auch. Bitte lesen Sie hierzu auch 
den Leitartikel dieser Aus gabe über die letzte ordentliche Dele­
giertenversammlung am 04.12.19.

Unser Fortbildungsniveau zu halten und im Wettstreit mit an­
deren Anbietern qualitativ hochwertig und attraktiv zu gestal­
ten, ist uns ein wichtiges Anliegen, birgt es doch die Möglichkeit, 
Ihnen auf diesem Wege einen Gegenwert zu Ihren gezahlten 
Beiträgen anzubieten.

Die Unterstützung der Ausbildung von zahnärztlichem Hilfsper­
sonal ist wichtiger denn je. Die Zusammenarbeit mit der Berufs­
schule, die Unterstützung von Fachlehrern, die Anerkennung 
von verdienten MitarbeiterInnen sollen helfen, den Ruf dieses 
Berufs aufzuwerten und dafür Sorge zu tragen, dass wir auch in 
Zukunft gemeinsam am Stuhl arbeiten können.

Eine besondere Herzensangelegenheit bedeutet uns der Zahn­
ärztliche Anzeiger. Eine zeitgemäße Gestaltung ist uns bereits 
gelungen, inwieweit Online­Fassung und E­Mailversand recht­
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arbeit mit Kammer, Überprüfung des Haftpfl ichtschutz un-
serer Mitglieder, Montagsfortbildungen, Veranstaltung von 
Brandschutzhelfer­Kursen, Wissenschaft für München aus 
München, Seminar für Praxisabgeber und Neugründer, 
Zahnärztlicher Anzeiger, Herausgabe einer AZUBI Zeitung, 
Schreiben von Editorials, Artikeln, Fortbildungsberichten.

Bis auf einige Nachfragen aus dem Kreise der Delegierten 
wurden die Berichte der Vorsitzenden und der Referenten zu­
stimmend zu Kenntnis genommen.

Bei den anschließenden Tagesordnungspunkten Jahres­
abschluss 2018, Prüfbericht der Prüfstelle der Bundeszahn­
ärztekammer und Haushaltsplan 2020 erläuterte der Finanz­
referent des ZBV, Dr. Cornelius Haffner, die Details. Trotz der 
diffi zilen Materie war die Aufbereitung in den Unterlagen und 
im mündlichen Bericht so ausführlich, dass sich nach nur eini­
gen Rückfragen kein weiterer Diskussionsbedarf ergab. Der 
Vorstand wurde im Anschluss an den Bericht der Kassenprüfer 
auf deren Antrag hin bei Enthaltung der Betroffenen entlastet. 
Darüber hinaus erfolgte auf Antrag der Kassenprüfer nachträg­
lich auch die Entlastung für das Geschäftsjahr 2017. 

Aus dem vorangegangenen Zahlenwerk führte ein Antrag zur 
Anpassung der im letzten Jahr erlassenen Beitragsordnung.  
Bedauerlicherweise sah sich der Vorstand gezwungen, eine 
neuerliche Anpassung vorzunehmen. Die bekannten Umstän­
de im Sinne der steuerlichen Neubewertung eines Teils der 
Aktivitäten des ZBV in Verbindung mit den unvorhersehbaren 

Am 04. Dezember fand die letztjährige ordentliche Delegierten­
versammlung des Zahnärztlichen Bezirksverbandes München 
Stadt und Land im neuen Zahnärztehaus in der Flößergasse 
statt. Um 15.00h begann die ordentliche Versammlung mit 
den üblichen Regularien. Ordnungsgemäße Ladung, Feststel­
lung der Beschlussfähigkeit und Gedenken der im letzten Jahr 
verstorbenen Kollegen stehen dabei immer am Anfang der Sit­
zung. Hauptzweck der Versammlung ist die Rechenschaft des 
Vorstandes und seiner Referenten gegenüber den De legierten. 
Zu diesem Zweck verfasst jeder Amtsträger einen  Bericht, den 
er schriftlich vorlegt, damit die Delegierten die geleistete Arbeit 
beurteilen und bewerten können. Die Vorsitzenden resümieren 
ihre Tätigkeiten in einem mündlichen  Vortrag mit anschließen­
der Diskussion. Aus der Vielzahl der Aktivitäten der 1. und des 
2. Vorsitzenden seien hier zur Illustration nur einige beispiel­
haft aufgeführt:

→  Zusammenarbeit mit der Berufsschule, Teilnahme an Kam-
mervorstandssitzungen, Aufarbeitung der Umsatzsteuer­
steuerproblematik, Planung, Durchführung und Einrichtung 
des Umzugs in die neuen Geschäftsräume, Vorschlag von 
Gutachterbewerbern für die Kammer, Nachwuchspfl ege, 
Mitarbeit bei Schlichtungen durch die BLZK nach der neu­
en Schlichtungsordnung, Teilnahme am Tag der Freien Be­
rufe, Haushalts­Controlling Sitzungen, Maßnahmen nach 
Einführung der DSGVO: Einrichtung Tele­Arbeitsplatz für 
Mitarbeiter mit entsprechenden VPN­Verbindungen, Anwen­
dertreffen bez. Verwaltung Mitgliederdaten und Zusammen­

Jahre wieder

BERICHT ZUR ORDENTLICHEN DELEGIERTENVERSAMMLUNG DES ZBV MÜNCHEN STADT UND LAND 
AM 04. DEZEMBER 2019
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Folge einstimmig, also auch mit den Stimmen der oppositio­
nellen FVDZ­Fraktion, angenommen. Dies ist in meinen 
Augen ein erster wirklicher Fortschritt, da er an die 
Vernunft appelliert und auf Ausgleich zielt. 

Am Ende der Versammlung galt der Dank allen, 
die bei der Arbeit des ZBV mitgewirkt haben. Die 
Versammlung wurde offi ziell um 17.30h beendet.

Dr. Eckart Heidenreich

Resolution

Die Delegiertenversammlung des ZBV München Stadt 
und Land fordert die Führung der KZVB als Hausherrn des 
Zahnärztehauses auf, zu einem kollegenfreundlichen 
Verhalten auf der Basis eines demokratischen gesunden 
Grundverständnisses zurückzukehren. Der Vorstand des ZBV 
München Stadt und Land fordert die Führung der KZVB auf, 
sich im persönlichen Gespräch für eine gedeihliche Zusam­
menarbeit im Sinne einer Mediation zu treffen, da wir der 
festen Überzeugung sind, dass große Herausforderungen, die 
auf unseren Berufsstand zukommen, ein gemeinsames 
Auftreten erfordern. 
Vorfälle wie sie allen bekannt sind, dienen nur zur weiteren 
Aufsplitterung und sind nicht zielführend.

Antragsteller: Der Vorstand des ZBV München Stadt und Land
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Ereignissen wie Umzug und neuer Geschäftsstelle, vor allem 
aber auch die beträchtliche Erhöhung der Pensionsrückstel­
lungen für Mitarbeiter und rückläufi ge Einnahmen trotz stei-
gender Mitgliederzahlen (mehr Angestellte als selbständige 
Mitglieder) konnten durch Sparmaßnehmen alleine nicht auf­
gefangen werden. Eine entsprechende Information fi nden Sie 
im Zahnärztlichen Anzeiger des Monats Februar oder März.  
Der Antrag wurde mit großer Mehrheit angenommen.

Bei einem weiteren Dringlichkeitsantrag entwickelte sich 
erwartungsgemäß eine heftige Diskussion. 

Der Vorstand hatte in einer Resolution die Vorgänge be­
klagt, die derzeit die Arbeitsatmosphäre zwischen dem ZBV 
und der KZVB als Hausherrn des Zahnärztehauses belasten. 
Dabei wurden alle Probleme beim Namen genannt. Erwar­
tungsgemäß war diese Formulierung für die oppositionelle 
Fraktion des Freien Verbandes nicht annehmbar. Nun hätte 
dieser Antrag mit der bequemen Mehrheit einfach abgestimmt 
werden können. Wie sich in der anschließenden Diskussion 
herausstellte, teilten nahezu alle Delegierte des Freien Verban­
des den Wunsch, endlich ein besseres Einvernehmen herzu­
stellen. So folgte der Antragssteller der ursprünglichen Resolu­
tion dem Wunsch und Ansinnen der Delegierten (auch der 
Opposition), ausschließlich in die Zukunft zu schauen. 

Eine neue Resolution, die als Aufforderung an die Vorsit­
zenden der KZVB formuliert wurde, hatte zum Inhalt, man mö­
ge sich wieder an einen Tisch setzen und zu einer praktischen 
und vernünftigen Zusammenarbeit zurückkehren. Diese posi­
tiv formulierte Resolution wurde dankenswerterweise in der 
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Das Finanzierungsvolumen von kieferorthopädischen Fach­
praxen lag 35 Prozent über dem der allgemeinzahnärztlichen 
Praxen, bei Existenzgründungen von oralchirurgischen Praxen 
sowie von MKG­Fachpraxen sogar 56 Prozent höher. Zum In­
vestMonitor Zahnarztpraxis: 

www.idz.institute/publikationen

 
Forschungsprojekt  

„Zahnmedizin und Zahnärzte im Nationalsozialismus“

 
Die Rolle der Zahnheilkunde im NS­Regime wurde im Rahmen 
eines gemeinsamen Forschungsprojektes von BZÄK, Kassen­
zahnärztlicher Bundesvereinigung (KZBV) und DGZMK in Ko­
operation mit dem Institut für Geschichte, Theorie und Ethik 
der Medizin der RWTH Aachen und der Heinrich­Heine­Univer­
sität Düsseldorf systematisch aufgearbeitet. Die Ergebnisse 
der wissenschaftlichen Aufarbeitung „Zahnmedizin und Zahn­
ärzte im Nationalsozialismus“ wurden am 28. November 2019 
auf einer Pressekonferenz in Berlin vorgestellt.

Weitere Informationen unter: www.bzaek.de

Herbert-Lewin-Preis 2019

 
Mit dem Herbert­Lewin­Preis werden wissenschaftliche Arbei­
ten zu dem Thema „Aufarbeitung der Geschichte der Ärztinnen 
und Ärzte in der Zeit des Nationalsozialismus“ prämiert, am 27. 
November 2019 fand die feierliche Preisverleihung in Berlin 
statt. Ausgezeichnet wurden die wissenschaftlichen Arbeiten 
von Dr. Susanne Doetz und Prof. Dr. Christoph Kopke, von Dr. 
Doris Fischer­Radizi sowie von Dr. Mathias Schütz.

Die Ausschreibung des Preises wird vom Bundesministeri­
um für Gesundheit, Bundesärztekammer, Bundeszahnärzte­
kammer, Kassenärztlicher Bundesvereinigung und Kassen­
zahnärztlicher Bundesvereinigung getragen.

Weitere Informationen: www.zm-online.de

Nachwuchsgewinnung: Mitmachen! Mitgestalten!  

Mitentscheiden!

Nachwuchsgewinnung für die Standespolitik ist wichtig. Die 
BZÄK hat einen Flyer erstellt, der den Weg in die zahnärztliche 
Standespolitik skizziert. Er benennt Gründe, sich zu engagieren.

Aufwand und Kontaktstellen: 

www.bzaek.de/berufsausuebung/junge-zahnaerzte.html

Aus Klartext 12│2019       Folgen Sie uns unter @bzaek_eV bei Twitter 

Risikobasierte Einteilung von Eingriffen und Operationen  

in der Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Zwischen Arzt­ und Zahnarztpraxen bzw. Einrichtungen des 
ambulanten Operierens unterscheidet § 23 des Infektions­
schutzgesetzes in den Absätzen 3 und 5. Fachlich korrekt ist 
die Unterscheidung zwischen Eingriffen und Operationen.

Trotzdem werden immer wieder zahnärztlich chirurgische 
Eingriffe mit ambulanten Operationen gleichgesetzt. Zur Klar­
stellung hat die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) deshalb ge­
meinsam mit dem Berufsverband deutscher Oralchirurgen 
(BDO), der Deutschen Gesellschaft für Mund­, Kiefer­ und Ge­
sichtschirurgie (DGMKG) und dem Kommando Sanitätsdienst 
der Bundeswehr III Zahnmedizin für das Fachgebiet der Zahn­, 
Mund­ und Kieferheilkunde eine risikobasierte Einteilung von 
Eingriffen und Operationen vorgenommen.

Differenziert wird in dieser Übersicht nach zahnärztlichem 
Behandlungsspektrum – in einem zahnärztlichen Behand­
lungszimmer durchführbar – und Operationen auf dem Gebiet 
der Mund­, Kiefer, Gesichtschirurgie (fachärztliches Behand­
lungsspektrum), deren Durchführung erweiterte bauliche und 
organisatorische Maßnahmen in Einrichtungen des ambulan­
ten Operierens oder einer stationären Einrichtung erfordern.

Zum Verzeichnis: www.bzaek.de/berufsausuebung/hygiene.html

Wertschöpfung

Innerhalb der Gesundheitswirtschaft (ambulante + stationäre 
Versorgung, inklusive Medizinprodukten) beträgt der Anteil des 
Zahnärztlichen Systems an der gesamten Bruttowertschöpfung 
9,4 Prozent. Somit entstehen fast 10 Prozent der Wertschöp­
fung im gesundheitlichen Kernbereich in den Zahnarztpraxen 
und deren vor­ und nachgelagerten Wirtschaftsbereichen.

(Quelle: Stat. Jahrbuch der BZÄK, ZSK)

Investitionen bei der zahnärztlichen Existenzgründung

Das Institut der Deutschen Zahnärzte (IDZ) hat zusammen mit 
der Deutschen Apotheker­ und Ärztebank das zahnärztliche In­
vestitionsverhalten 2018 ausgewertet: Die Übernahme einer 
Einzelpraxis war mit 66 Prozent die häufigste Form der Existenz­
gründung, das Finanzierungsvolumen lag bei 394.000 Euro. 
Für die Neugründung einer Einzelpraxis waren 598.000 Euro 
notwendig. 23 Prozent der Existenzgründer wählten die Be­ 
rufsausübungsgemeinschaft, deren Neugründung schlug mit 
411.000 Euro zu Buche, die Übernahme mit 362.000 Euro. 
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nate, bevor die neuen EU­Regeln gelten, wurden die Vorgaben 
durch ein sog. Corrigendum berichtigt. Betroffen sind bereits 
auf dem Markt befindliche Medizinprodukte der Risikoklasse I, 
die einen Großteil aller Medizinprodukte ausmachen. Die Kon­
formität dieser Produkte hätte ab Mai 2020 erstmals durch 
sog. ‚Benannte Stellen ‘geprüft werden müssen. Das Corrigen­
dum sieht vor, eine Übergangsfrist zu schaffen. Diese Medizin­
produkte der niedrigsten Risikoklasse dürfen bis 26. Mai 2024 
weiter in Verkehr gebracht und in Betrieb genommen werden.

Es hatte sich abgezeichnet, dass bis Mai 2020 zu wenige, 
dem neuen Rechtsrahmen genügende ‚Benannte Stellen‘ ver­
fügbar und zu viele Medizinprodukte zu prüfen sind. Nicht ge­
prüfte Medizinprodukte der Klasse I hätten vom Markt genom­
men werden müssen. Davon wären zahlreiche Dentalprodukte 
betroffen gewesen.

Die BZÄK begrüßt insbesondere die Fristverlängerung. Da­
mit ist eine Voraussetzung geschaffen, dass wichtige Medizin­
produkte trotz des Mangels an ‚Benannten Stellen‘ weiterhin 
verfügbar bleiben. Die BZÄK hatte sich gemeinsam mit dem 
Verband der Deutschen Dentalindustrie (VDDI) für unbürokra­
tische Übergangsregelungen eingesetzt.

Zum Corrigendum: www.europarl.europa.eu/meet-

docs/2014_2019/plmrep/COMMITTEES/ENVI/DV/2019/ 

12-02/P8_TA20170107COR02_DE.pdf

Tag der Freien Berufe im Europäischen Wirtschafts-  

und Sozialausschuss

 
Am 13. November veranstaltete der Europäische Wirtschafts­ 
und Sozialausschuss (EWSA) in Brüssel zum fünften Mal den 
Tag der Freien Berufe. Unter dem Titel „Vertrauen in freie Beru­
fe im Zeitalter der Digitalisierung und der künstlichen Intelli­
genz“, wurde über die Auswirkungen von Künstlicher Intelli­
genz auf die Freien Berufe diskutiert. Dieser Tag der Freien 
Berufe ist derzeit das einzige Format auf europäischer Ebene, 
in dessen Rahmen eine regelmäßige Diskussion über Fragen 
der Freien Berufe stattfindet.

Mehr unter: www.eesc.europa.eu/en/agenda/our-events/events/

day-liberal-professions-2019

Pressekontakt: 

Dipl.-Des. Jette Krämer

Telefon: +49 30 40005-150, E-Mail: presse@bzaek.de

20 Jahre AS Akademie: Nachwuchs für die Selbstverwaltung

Seit 20 Jahren gibt es ein berufsbegleitendes Fortbildungsan­
gebot für Zahnärztinnen und Zahnärzte, die an Berufspolitik 
und Selbstverwaltung interessiert sind. Am 07. Dezember feier­
ten 22 Absolventen des 10. Studiengangs der Akademie für 
freiberufliche Selbstverwaltung und Praxismanagement (AS) 
ihren erfolgreichen Abschluss und gleichzeitig das 20­jährige 
Akademie­Jubiläum. Ab März 2020 startet der nächste, 11. 
Studiengang 2020/21. Nur noch wenige Studienplätze sind 
frei – Bewerbungen noch möglich. 

Informationen unter: www.zahnaerzte-akademie-as.de

SOD-Portal erleichtert Zugang zu Gesundheitsinformationen

Die Plattform "Gesundheit leicht verstehen“ des Gesundheits­
programms von Special Olympics Deutschland (SOD) ist frei 
geschaltet. Gefördert vom Bundesministerium für Gesundheit 
(BMG) existiert nun ein barrierefreies Portal für Gesundheitsin­
formationen in Leichter Sprache, das stetig ergänzt wird: 

www.gesundheit-leicht-verstehen.de

Die BZÄK ist Netzwerkpartner von SOD.
 
Bunke in Vorstand des CED gewählt

Die Delegierten des Council of European Dentists (CED) haben 
am 22. November in Brüssel den Präsidenten der Zahnärzte­
kammer Niedersachsen, D.M.D./Univ. of Florida Henner Bun­
ke, in den CED­Vorstand gewählt. Er gehört bereits der CED­
Arbeitsgruppe zur Bekämpfung antimikrobieller Resistenzen 
an. Bunke möchte das Ansehen der Zahnmedizin als unabhän­
gigen und qualitativ hochwertigen Beruf stärken. Der CED ist 
der Dachverband aller europäischen Zahnärztinnen und Zahn­
ärzte und setzt sich aus 32 nationalen Zahnarztverbänden aus 
30 europäischen Ländern zusammen. Er vertritt die Interessen 
der über 340.000 praktizierenden Zahnärzte. 

https://cedentists.eu/

 
Medizinprodukte: Rat und Europäisches Parlament ziehen  

Reißleine – Corrigendum angenommen

 
Angesichts drohender Versorgungsengpässe bei Medizinpro­
dukten haben die im Rat versammelten EU­Mitgliedstaaten 
und der zuständige Fachausschuss des Europäischen Parla­
ments Anfang Dezember die Reißleine gezogen. Gut fünf Mo­

Aus Klartext 12│2019       Folgen Sie uns unter @bzaek_eV bei Twitter 
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11. Dezember 2019 – Die BLZK 
und die KZVB laden Vertreter 

der ZBVe (Zahnärztliche 
 Bezirksverbände) ein, um 
die gemeinsam mit der 
AOK Bayern und der Verei­
nigung der Pflegenden in 

Bayern gegründete LAGP 
(Landesarbeitsgemeinschaft 

zur Förderung der Mundgesundheit 
in der Pflege) vorzustellen und mit Leben 
zu füllen. 

Nachdem das Bayerische Landesamt für 
Pflege im September 2018 seinen Be­
trieb aufgenommen hat, wird klar, wel­
cher große politische Wille hinter der 
Förderung der Pflege steht. Eine Posi­
tionierung der Zahnärzte nicht nur in der 
praktischen und flächendeckenden Be­
treuung von Pflegebedürftigen, sondern 
auch eine Einflussnahme in die politi­
sche Ausgestaltung eines umfassenden 
zahnärztlichen Pflegekonzeptes ist daher 
unbedingt notwendig. Inwieweit die BLZK 
und die KZVB ihren standespolitischen 
Aufgaben gegenüber der Politik gerecht 
werden, wird der ZBV München Stadt 
und Land genau verfolgen und sich bei 
Bedarf gerne einbringen.

Diskutiert werden sollen an diesem 
Abend allerdings keine politischen As­
pekte, sondern Maßnahmen, wie Pflege­
bedürftige und Menschen mit Behinde­
rung flächendeckend versorgt werden 
können.

Demographische Entwicklung

In seiner Einführung hat Prof. Dr. Chris­
toph Benz (BLZK) mit viel Schwung und 
Verve vorgetragen, dass sich die Auf­
gaben der Zahnheilkunde zukünftig wan­
deln werden und wie die demogra phische 
Entwicklung Einfluss auf das Aufgaben­
spektrum der Zahnarztpraxis nimmt. Die 
zunehmende Veralterung der Bevölke­

rung musste er nicht herausstreichen, um 
erkennen zu lassen, dass die zahnärztli­
che Versorgung dieser Bevölkerungsgrup­
pe schnell an Bedeutung gewinnt.

Kooperationsverträge

Dr. Manfred Kinner (KZVB) legte Zahlen 
zu den Kooperationsverträgen zwischen 
Zahnärzten und Pflegeeinrichtungen vor. 
So haben ca. die Hälfte der Pflegeheime 
Kooperationsverträge mit Zahnärzten 
abgeschlossen. Insbesondere im ländli­
chen Bereich ist aber die zahnärztliche 
Versorgung der Pflegebedürftigen noch 
nicht flächendeckend. Es gibt also noch 
viel zu tun, um unserem gesetzlichen Auf­
trag einer flächendeckenden zahnärztli­
chen Betreuung der Bevölkerung gerecht 
zu werden.

Gesundheitsregionen plus

ZA Ernst Binner (ZBV Niederbayern) hat 
das Konzept der „Gesundheitsregionen 
plus“ anschaulich vorgestellt. Hierbei sol­
len in den Landkreisen und kreisfreien 
Städten Bayerns kommunale Netzwerke 
aller an der medizinischen Versorgung 
Beteiligten entstehen, um die medizini­
sche Versorgung der Bevölkerung zu ver­
bessern. Das Bayerische Staatsministe­

rium für Gesundheit und Pflege fördert 
die Einrichtung und den Betrieb dieser 
kommunalen Netzwerke. Bereits zwei 
Drittel der bayerischen Landkreise sind in 
solche „Gesundheitsregionen plus“ ein­
gegliedert. Eine Beteiligung der Zahnärz­
te vor Ort in diesen kommunalen Netz­
werken ist für ZA Binner eine unbedingte 
Notwendigkeit. Mit großem Engagement 
hat er dafür geworben.

Diskussion

Die einzelnen Themen wurden rege dis­
kutiert. Was können die ZBVe tun, um 
die Versorgung der Pflegebedürftigen zu 
verbessern? Was können wir den Zahn­
ärzten an die Hand geben? Reicht der 
Schulungskoffer „Ein Koffer voller Wis­
sen“ aus? Die Vorschläge der Vertreter 
der BLZK und KZVB waren eher schlicht 
und teilweise praxisfern. 

1.   Sie propagieren die Einrichtung von 
Behandlungsstühlen in Pflegeeinrich­
tungen. Ein praxisferner Vorschlag, 
denn die Pflegeeinrichtungen wollen 
weder die Räumlichkeiten dafür vor­
halten, noch die Einrichtung und des­
sen Betrieb finanzieren. Auch Haf­
tungsfragen bleiben offen, ganz zu 
schweigen von der Einhaltung hygie­
nischer Notwendigkeiten. Zudem ent­
steht die Fragestellung, ob es sich 
dann nicht um eine Zweigpraxis han­
delt und damit die Honorierung des 
Hausbesuchs entfällt. Der Kollege Dr. 
Kern (ZBV Schwaben) und auch ich 
haben zu diesem Vorschlag bereits 
einschlägige und durchweg negative 
Erfahrungen. 

2.   Der nächste Vorschlag aus den Rei­
hen der BLZK und der KZVB ist, dass 
die Zahnärzte vor Ort Fortbildungen 
zur Zahnpflege in der Pflege für Pflege­
personal und andere Interessierte hal­
ten. Dies ist eine gute Idee, die aber 

KOORDINIERUNGSKONFERENZ FÜR ALTERS- UND BEHINDERTENZAHNHEILKUNDE AM 11.12.2019 
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│ 10. Dezember 2019 – Neu: Ambulante zahnärzt­
liche Versorgung mit ökonomischem Fußabdruck 
quantifiziert

In Deutschland sind 50.022 Zahnärzte und Zahn­
ärztinnen niedergelassen. Rund 335.000 weitere 
Personen sind in den Zahnarztpraxen tätig. Auf 
jeden aktiven Zahnarzt kommen durchschnittlich 
weitere 4,6 Beschäftigte. Gäbe es die ambulan­
ten Praxen nicht, fiele das Bruttoinlandsprodukt 
Deutschlands um 36,4 Milliarden Euro geringer 
aus. Auf jeden in den Praxen erwirtschafteten Eu­
ro kommen zusätzlich noch etwa 1,10 Euro Wert­
schöpfung in anderen Bereichen hinzu (z.B. Zulie­
ferer, kreditfinanzierende Banken etc.).

Und jeder Arbeitsplatz in einer Praxis schafft 
0,6 weitere Arbeitsplätze außerhalb dieser. Über 
600.000 Arbeitsplätze in Deutschland sind unmit­
telbar mit den zahnärztlichen Praxen verbunden.

Zu diesem Ergebnis kommt die Bundeszahn­
ärztekammer (BZÄK) auf Basis der aktuellsten 
Berechnungen des Zahnärzt lichen Satellitenkon­
tos (ZSK). Es basiert auf der anerkannten Metho­
dik der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
und kann die wirtschaftliche Bedeutung der zahn­
ärztlichen Versorgung quantifizieren. Neu ist in 
diesem Jahr der Fokus auf die ambulante Versor­
gung. Hierbei zeigt sich, dass die in eigener Praxis 
niedergelassenen Zahnärzte nicht nur für eine im 
internationalen Vergleich sehr gute Mundgesund­
heit ihrer Patienten sorgen, sondern auch einen 
wesentlichen Beitrag zu Wirtschaft und Beschäfti­
gung in Deutschland leisten. Die Ergebnisse des 
ZSK und weitere Zahlen zu zahnärztlichem Be­
rufsstand, zur Mundgesundheit und zum Gesund­
heitsverhalten der Bevölkerung finden sich in der 
aktuellen Ausgabe des Statistischen Jahrbuchs 
der Bundeszahnärztekammer.

●  Bestellung

Das Statistische Jahrbuch 2018/2019 kann für 

10,00 Euro zzgl. Versand über die BZÄK bestellt wer-

den: www.bzaek.de/ueber-uns/daten-und-zahlen/

statistisches-jahrbuch-bestellung.html

Bundeszahnärztekammer

36 Milliarden Euro
WERTSCHÖPFUNG 

DURCH ZAHNARZTPRAXEN

bereits seit vielen Jahren von den 
Zahnärzten, die in Pflegeheimen tätig 
sind, umgesetzt wird. Und die Erfah­
rung zeigt, dass eine einmalige Fort­
bildung keinen nachhaltigen Nutzen 
bringt. Das Interesse des Pflegeperso­
nals an einer sachgerechten Zahnpfle­
ge schwindet im pflegerischen Alltag 
schnell dahin. Allein die Rückmeldung 
des Zahnarztes über den Pflegezu­
stand im Mund und die regelmäßige 
Dokumentation und damit Kontrolle 
der Mundsituation stärkt die Bedeu­
tung der pflegerischen Maßnahmen 
zur Mundhygiene und damit auch das 
Ausmaß der Durchführung. 

3.   Und dann kam noch die Forderung, 
dass die ZBVe die Bedeutung der Ver­
sorgung von Pflegebedürftigen in die 
Region tragen sollen.

4.   Und last but least der Vorschlag zu ei­
ner neuen Diskussionsrunde in ca. 6 
Monaten.

Die Kompetenz der ZBVe ist da schon an­
ders aufgestellt.

●   ZA Ernst Binner (ZBV Niederbayern) hat 
die unbedingte Notwendigkeit der Be­
teiligung von Zahnärzten vor Ort in den 
„Gesundheitsregionen plus“ erkannt 
und temperamentvoll beworben. 

●   Dr. Axel Kern (ZBV Schwaben) hat sein 
umfangreiches Behandlungskonzept 
der Alterszahnmedizin ausführlich und 
anschaulich geschildert und erkennen 
lassen, dass sein Herzblut in diese Ar­
beit einfließt.

●   Dr. Cornelius Haffner (ZBV München 
Stadt und Land), der eine umfangrei­
che Betreuung von Pflegebedürftigen 
betreibt und an allen möglichen He­
beln dreht, um die politisch Verantwort­
lichen und auch die Münchner Zahn­
ärzte zu motivieren, in der Betreuung 
Pflegebedürftiger tätig zu werden, hat 
die Notwendigkeit hervorgehoben, die 
Alterszahnmedizin aus dem Keller der 
Zahnmedizin herauszuholen und mehr 
Wertschätzung angedeihen zu lassen. 
Auch so könne man Zahnärzte moti­
vieren, in diesem Bereich tätig zu wer­
den. Seinem Engagement im ZBV 
 München Stadt und Land ist es haupt­
sächlich zu verdanken, dass in Mün­
chen Stadt und Land eine flächende­
ckende Versorgung Pflegebedürftiger 
bereits seit Jahren nahezu gesichert ist. 
Es sind Leuchtturmprojekte, wie die 
Einführung der Patenzahnarztschaft für 
Pflegeheime oder die Stadtteilversor­
gung durch ansässige Zahnärzte und 
deren kostenlose Versorgung mit mobi­
len Einheiten, die Dr. Haffner auf den 
Weg gebracht hat.

Das Koordinierungstreffen hat gezeigt, 
dass die LAGP politisch notwendig ist, die 
fachlichen Kenntnisse zur praktischen 
Umsetzung der Versorgungsziele aber 
bei den einzelnen ZBVen liegen. Die Kom­
petenzen der BLZK und der KZVB sind 
eher im Bereich der standespolitischen 
Vertretung verankert. 

Ob sie in der Lage sind, die Motivation 
und die Arbeit der vor Ort tätigen Kolle­
gen zu fördern und zu unterstützen, hat 
sich am 11.Dezember 2019 noch nicht 
herauskristallisiert.

Dr. Frank Hummel

Mitglied des Vorstands des ZBV  

München Stadt und Land
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Die Abschlussprüfung im Januar fi ndet in der 
Berufsschule, Orleansstr. 4 statt!

Die Prüfl inge sollten sich für die Pause 
leichte Kost und ausreichend zu trinken 
mitnehmen, damit sie die Zeit zum Ent­
spannen und Auftanken ausnützen kön­
nen. Der Zeitplan für den Ablauf der 
schriftlichen Prüfung ist den Teilneh­
merinnen bekannt. 

Hier zur Sicherheit noch einmal eine 
Kurzfassung:

08:30 – 10:00 Uhr
Behandlungsassistenz inkl. Röntgen
10:00 – 11:00 Uhr
Praxisorganisation und Verwaltung

11:00 – 11:45 Uhr
Pause

11:45 – 13:15 Uhr
Abrechnungswesen
13:15 – 14:00 Uhr
Wirtschafts­ und Sozialkunde

Was geschieht, wenn aus verschiede nen 
Gründen der Prüfungsbewerber nicht zum 
oben genannten Termin erscheint?

Die schriftliche Prüfung beginnt am Mitt­
woch, 15. Januar 2020 pünktlich um 
08:30 Uhr in der Orleansstr. 4, in der 
Kantine im EG bzw. in den Klassenräu­
men im 4. Stock.

Die PrüfungsteilnehmerInnen müs­
sen sich auf Verlangen des Aufsichtsfüh­
renden ausweisen können (Personal­
ausweis).

Die praktische Prüfung beginnt be­
reits am Dienstag, 14. Januar, und en­
det am Dienstag, den 4. Februar 2020.

Mit den Prüfungsunterlagen werden den 
Teilnehmern zugelassene Hilfsmittel 
ausgeteilt. Das sind Hilfslisten für den 
Bereich Abrechnungswesen. Selbst mit­
gebrachte Listen dürfen nicht verwendet 
werden. 

Die Prüfl inge bringen mit: 
Schreibgeräte und einen funktionieren­
den Taschenrechner. Es kann nicht auf 
das Handy zurückgegriffen werden, da 
diese am Tag der Prüfung – wenn mitge­
bracht – im Kuvert der Prüfungsaufga­
ben abgelegt werden müssen.

Hat Ihre Praxis Auszubildende, die im 
Januar 2020 die Abschlussprüfung zur 
ZFA ablegen?

Sie können den reibungslosen Ablauf der 
Prüfung dadurch unterstützen, indem Sie 
Ihren Auszubildenden diese Informatio­
nen an die Hand geben.

Die Durchführung der Prüfung liegt in den 
Händen des ZBV – der Ansprechpartner ist 
dort Herr Cosboth (Tel. 089-72480 308). 

Weiterhin können sich die Auszubilden­
den, die daran teilnehmen, in der Berufs­
schule ab sofort im Schaukasten im 3. 
Stock – auf dem Weg zum Lehrerzim­
mer – über den aktuellen Stand der Ter­
mine informieren. 

Hier erfahren sie rechtzeitig ihre Prüfungs­
nummer, den Raum in dem sie ihre Prü­
fung abzulegen haben, die Terminpläne 
und noch vieles mehr. Es gibt immer wie­
der Teilnehmerinnen, die am Tag der Prü­
fung noch nicht wissen, in welchem Raum 
sie sich einfi nden müssen.

Wir laden hiermit alle Vorbereitungsassistenten/innen, 
angestellte Zahnärzte/innen und junge Praxisinhaber/innen, 
herzlich zu unserem Stammtisch ein.

Wir treffen uns in kollegialer Runde, tauschen uns aus und schaffen 
wieder Gemeinsamkeiten für die Zahnärzte.

Das Treffen fi ndet, in der Regel, am ersten Mittwoch im Monat 
im „Café Mozart“, am Sendlinger Tor, um 20h statt.

Bitte hier im Verteiler https://www.zbvmuc.de/startpraxis-stammtisch/
anmelden, da ich vorher immer eine Mail mit Einladung verschicke.
Euer Dr. Kolja Buchberger
Referat Angestellte- und Assistenzzahnärzte

Bildquelle: sinausabtu/ Shutterstock.com

Stammtisch 

„Start Praxis“
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fung und die ggf. nötige mündliche Er­
gänzungsprüfung.

Die Lehrerinnen und Lehrer unserer 
Berufsschule geben Ihrer/Ihren Auszu­
bildenden ein umfang­reiches fachli­
ches Wissen mit auf den Weg, um die 
Prüfung zur ZFA mit sehr guten Ergeb­
nissen abschließen zu können.

Maria Westermair

dem ZBV nötig. In diesem Fall gilt die 
Prüfung als nicht abgelegt (s.o.).

→  Ein Nichtantreten der Prüfung oder ein 
Rücktritt von der begonnenen Prüfung 
ohne Vorliegen eines wichtigen Grun­
des, gilt als unentschuldigt und die 
Prüfung damit als nicht bestanden.

Die gerade beschriebenen Situationen 
gelten ebenfalls für die praktische Prü­

→  Sollte ein Prüfling durch Krankheit 
verhindert sein, muss unverzüglich 
eine schriftliche Krankmeldung (At­
test) im ZBV eingehen. Die Abwesen­
heit an der Prüfung gilt dann als ent­
schuldigt. Im Juni 2020 kann dann 
die Erstprüfung abgelegt werden.

→  Ein Rücktritt von der Prüfung vor Be-
ginn ist ebenfalls möglich. Dazu ist ei­
ne schriftliche Erklärung gegenüber 

Winterfortbildung
AM SPITZINGSEE FÜR ZAHNÄRZTE/-INNEN UND ZAHNMEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE – 
AM 25./26. JANUAR 2020

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
bald ist es soweit! Wir wollen unsere Winterfortbildungsveranstaltung traditionell wieder am schönen Spitzingsee 
durchführen.Tagungsstätte ist das Konferenzzentrum Seehof des Arabella Sheraton Alpenhotels.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im Januar 2020 bei unserer Fortbildung begrüßen könnten. 

Weiterreichende Information und Anmeldung bei: 
ZBV Oberbayern, Verwaltung der Fortbildungskurse für Zahnmedizinische Fachangestellte

Ruth Hindl, Tel: 08146-99 79 568, Fax: 08146-99 79 895, Mail: rhindl@zbvobb.de
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Das Fortbildungszentrum des ZBV München im Städtischen  Klinikum München­Harlaching ist kein steriler Büro trakt, sondern eine 
lebendige Praxis mit 4 Zahnärzten und 20 Teammitarbeiterinnen. Seminarräume und 8 Behandlungsplätze bieten auf 500 Quadratmetern 
die Grundlage für das, was der ZBV München unter Fortbildung versteht: Echte Praxis kann man nur in einer echten Praxis lernen. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Katja Wemhöner, Tel.: 089 -72 480 304, Fax: 089 -723 88 73, mail: kwemhoener@zbvmuc.de
Online­Anmeldung:  https://www.zbvmuc.de/fortbildung/

 │ Prophylaxe Basiskurs

 Das Original schon seit 20 Jahren

  Prophylaxe, der wohl wichtigste Baustein der modernen Zahnmedizin ist eine span­
nende Herausforderung, entsprechend viele Weiterbildungsziele gibt es: die PAss, 
die ZMP und die DH. Der Prophylaxe Basiskurs bietet einen abgestimmten und sehr 
sinnvollen Einstieg in die Welt der zahnärztlichen Prävention, er ist die perfekte Ba­
sis für die Organisation und Umsetzung moderner Prophylaxe in ihrer Praxis. Wer 
weiter machen möchte hat Vorteile: PAss und auch die ZMP bauen auf den hier 
vermittelten Inhalten auf. 

  Dem ZBV München ist es besonders wichtig, dass sich die aktuellen Entwicklungen 
im Prophylaxe Basiskurs widerspiegeln: Weniger Karies, dafür mehr Parodontitis, 
weniger Kinder, dafür mehr Alte. Und die praktischen Übungen kommen natürlich 
auch nicht zu kurz: „Reden ist gut, machen ist besser“. 

  Dieser Basiskurs richtet sich an ZAH bzw. ZFA, Vorkenntnisse in der zahnmedizini­
schen Prophylaxe sind nicht erforderlich.

 kursinhalte

●  Formalien: Delegation, Sicherheit, Hygiene – Grundlagen der Anatomie, Physio­
logie und Pathologie: Zahnhartsubstanz (Kariologie) und Zahnhalteapparat 
(Parodontologie) – Befundung supragingival: Kariesrisiko, Plaque­ und Gingivitis ­
Indizes, PSI mit klarer Strategie – Instrumentenkunde: Sonden, Scaler und Küret­
ten, Unterschiede Ultraschall- und Schallscaler – Zahnoberfl ächenpolituren, Wirk-
stofftherapie, Instruktion und Motivation zur Mundhygiene – Grundlagen der 
Ernährungsberatung – Fissurenversiegelung – Abrechnung

 PraXis

● Häusliche Mundhygiene: Reinigung, Wirkstoffe, Systematik 
● Instrumente: PAR­ und WHO­Sonden, Scaler und Küretten
● Instrumentation, Abstützungen, Patientenlagerung
● PSI, dmf/t­ bzw. DMF/T­Bestimmung, Plaque­ und Blutungs­Indizes
● Ultraschalleinsatz und Scaling
● Zahnoberfl ächenpolitur, Zungenreinigung und Fluoridierung
● Instrumentenschleifen

089 -72 480 304

Referenten
DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, 
DH Ulrike Schröpfer, ZMF Gudrun Plößl, Prof. Dr. 
Christoph Benz, Dr. Cornelius Haffner

Kursort
Städtisches Klinikum München­Harlaching

Anmeldung
Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nr.
oder online

Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 24 

Gebühr
740,00 €
inklusive Skript, Mittagessen, Kaffeepausen 
und Prüfungsgebühr

Termine 2020 │09:00 bis 18:00
Kurs­Nr. 2001 30.01. ­ 01.02.2020
 06.02. - 09.02.2020

Kurs-Nr. 2002 07.05. - 09.05.2020
 14.05. ­ 17.05.2020

Kurs-Nr. 2003 10.09. - 12.09.2020
 17.09. - 20.09.2020

Kurs-Nr. 2004 19.11. - 21.11.2020
 26.11. - 29.11.2020

Bitte bei Buchung entsprechende Anlagen 
einsenden (siehe Anmeldeformular)

zbv münchen | f o r t b i l d u n g 2 0 2 0
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 │ PAss – Prophylaxe Assistentin

  Die Prophylaxe Assistentin (PAss) ist eine moderne prophylaxeorientierte Weiterbil­ 
dung mit offi ziellem, eigenständigem Titel. Der Vorteil dieser spannenden Ausbil-
dung besteht darin, dass kostengünstig und kompakt eine Titel-Qualifi kation erwor-
ben  werden kann, die zu allem befähigt, was im Bereich der Prophylaxe für die 
Zahnarztpraxis erforderlich ist. 

  Ganz wichtig: Praktische Übungen am Phantomkopf und die Arbeit mit den Patien­
ten steht für uns dabei im Vordergrund!

kursinhalte

●  Anamnese – Anatomie Zahn- und Zahnhalteapparat – Entstehung Biofi lm und 
Management – Bakterielle/abakterielle Veränderung Zahnhartsubstanz (Karies, 
Erosion, Abrasion, Attrition) – Entstehung Gingivitis/Parodontitis – Befundung su­
pra­ und subgingival – Systematik und Ergonomie der Prophylaxe – Mundreini­
gung (Zähne, Zunge, Schleimhaut, Implantate, ZE) – Instrumentation – Wirkstoff­
therapie: Fluorid, CHX, CPP-ACP – Hilfsmittel/Wirkstoffe für häusliche Mundpfl ege 
– Zahnaufhellung – Praxis­Konzepte für alle Altersgruppen – Psychologie und 
Rhetorik

PraXis

● Aktualisierung der Anamnese und Abstimmung mit dem Zahnarzt
● PSI, Kariesrisikobestimmung, Plaque­ und Blutungs­Indizes
● Befund­ und Therapiedokumentation
● Phantomkopfübungen: „PZR“ (Schall, US, Scaling, Politur, Pulverstrahl)
●  Ergonomie, Abstützungen, Instrumentation, Patientenlagerungen
● Patientenbehandlungen unter Supervision (Karies­ und Gingivitispatienten)
● Gezielte Patientengespräche
● Scaler­ und Kürettenschleifen
● Bleaching

!!! Bitte beachten – Voraussetzung für den Erwerb eines Zertifi kates ist ein 
erfolgreicher Abschluss des Prophylaxe Basiskurses

Referenten
DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, 
ZMF Gudrun Plößl, Dr. Cornelius Haffner

Kursort
Städtisches Klinikum München­Harlaching

Anmeldung
Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nr.
oder online

Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 24 

Gebühr
1280,­ € 
inklusive Skript, Mittagessen, Kaffeepausen 
und Prüfungsgebühr

Termine 2020│09:00 bis 18:00
Kurs­Nr. 2005 10.07. ­ 12.07.2020
 17.07. - 19.07.2020
 13.11 ­ 15.11.2020

Dieser Kurs fi ndet zu den oben genannten 
Terminen an drei Wochenenden statt
Bitte bei Buchung entsprechende Anlagen 
einsenden (siehe Anmeldeformular)

www.zbvmuc.de  01/20_ zahnärztlicher anzeiger_13
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 │ On the Top – Deep Scaling manuell und maschinell für ZMP’s und PAss

  Sie sind erfolgreiche ZMP oder PAss und wollen das subgingivale Biofilm-Management noch optimieren? Dieser 1 1/2 Tages- 
Kurs macht Sie fit für Ihre tägliche Arbeit, mit und am Patienten. Perfektionieren Sie den Einsatz von Hand- und Schall-/ Ultra­
schallinstrumenten und lernen Sie wie beides effizient kombiniert werden kann. 

 kursinhalte

● Instrumentenkunde
● Körperschonende korrekte Sitzpositionen
● Arbeitssystematik 
● Sondierungsübungen vorher und nachher um das Ergebnis zu überprüfen
● Scaling mit Spezialküretten (Gracey­Küretten) am Phantomkopf
● Sichere Adaption und Angulation der Instrumente um Gingiva­Trauma zu vermeiden
● Diverse extra­/ intraoralen Abstützungsmöglichkeiten mit Hilfsabstützung
● Hebel­ oder Zugbewegung mit dem richtigem Dreh
● Zahnoberflächen substanzschonend glätten
● Furkations­Therapie
● Anwendung von Schall­ und Ultraschallgeräten mit gebogenen Ansätzen

 Referenten DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, ZMF Gudrun Plößl
 Kursort Städtisches Klinikum München­Harlaching
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 14
 Gebühr 365,00 €, inklusive Skript, Kaffeepausen, Mittagessen

 Termine 2020 Kurs-Nr. 2006 03. - 04.04.2020 (Fr. 13.30 - 17.30/Sa. 09.00 - 17.30)
  Kurs-Nr. 2007 11. - 12.12.2020 (Fr. 13.30 - 17.30/Sa. 09.00 - 17.30)

 Bitte bei Buchung entsprechende Anlagen einsenden (siehe Anmeldeformular)

 │ Röntgenkurs Aktualisierung – für zahnärztliches Personal

  ZAH/ZFA, die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im  Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren.
 Bitte bei Buchung entsprechende Anlagen einsenden. (siehe Anmeldeformular)

 Referenten Dr. Cornelius Haffner
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 250
 Gebühr 48,00 €, inklusive Skript, Zertifikat

 Termine 2020 Neue Termine folgen in Kürze

 │ Röntgenkurs – 10 Stunden

  Wenn Sie als Zahnmedizinische Fach angestellte(r) (ZFA) die Röntgen­Abschluss prüfung in der Berufsschule nicht bestanden 
haben, können Sie dies zeitnah in einem 10­Stündigen Kurs nachholen. 

 Bitte bei Buchung entsprechende Anlagen einsenden. (siehe Anmeldeformular)

 Referenten Dr. Cornelius Haffner, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
 Kursort Seminarraum ZBV München, Georg­Hallmaier-Str.6, 81369 München
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 30
 Gebühr 130,00 €, inklusive Skript, Kaffeepausen, Mittagessen

 Termine 2020│09:00 bis 18:00 Kurs­Nr. 2010 27.03.2020 
  Kurs­Nr. 2012 09.10.2020
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 │ Zirkel Training Endodontie 33 Fortbildungspunkte

  Dieses Compact­Curriculum ist in Zusammenarbeit mit niedergelassenen Spezialisten und Dozenten der Universität München 
entstanden. Ziel ist die praxisnahe und indus trieunabhängige Vermittlung aller relevanten Behandlungskonzepte, von Einfach bis 
High­End. Ein besonderer Schwerpunkt ist die unmittelbare Umsetzbarkeit in der täg lichen Praxis. 

 kursinhalte

●  Der Kurs umfasst 3 Thementage:
●  Mikrobiologie, Zugangskavität, Endometrie, Lupe/Mikroskop, Antibakterielles,  Aufbereitung maschinell (System A.E.T, Flexmaster, 

Reciproc, Mtwo, Hybridkonzept), Füllkonzepte (Gutta Master/Thermafil, Königsklassefüllung), Stiftversorgung,  Konzepte zur Ab­
rechnung

 * Für Rückfragen: Herr Dr. Cornelius Haffner, haffner@teamwerk-deutschland.de

 Referenten Prof. Dr. Christioph Benz, Dr. Cornelius Haffner, Dr. Christoph Zirkel 
 Kursort VDW, Bayerwaldstr. 15, 81737 München
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 20
 Gebühr 1290,00 €, inklusive Vollverpflegung

 Termine 2020│ Kurs­Nr. 2016 22. ­ 24.07.2020

 │ Röntgenkurs Aktualisierung – Zahnärzte/innen 5 Fortbildungspunkte

 Wer die Röntgenfachkunde 2015 er worben hat, muss sie 2020 aktualisieren. 

●  Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz des Erwerbs einer 
deutschen Fachkunde im Strahlenschutz sind.

 Referenten Prof. Dr. Christoph Benz, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 250
 Gebühr 58,00 €, inklusive Skript, Prüfung, Zertifikat

 Termine 2020│ Neue Termine folgen in Kürze

 │ Ausbildung zum Brandschutzhelfer 4 Fortbildungspunkte

 Sinnvoll für Praxisinhaber – 
 Nach den Vorgaben ASR A2.2 Abschnitt 6.2 und 7(1), Für jede ZA­ / KFO­ und MKG­Praxis vorgeschrieben

 kursinhalte

●  90 - 120 Min. Grundzüge des vorbeugenden Brandschutzes, Betriebliche Brandschutzorganisation, Verhalten im Brandfall, 
Gefahren durch Brände, Funktions­ und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen.

● Praktische Löschübung mit Feuerlöscheinrichtungen

 Referenten Richard Schmid, Brandinspektor
 Kursort Städtisches Klinikum München­Harlaching
 Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs­Nummer oder online
 Maximale Teilnehmerzahl pro Kurs 27
 Gebühr 88,00 €

 Termine 2020│ Kurs­Nr. 2020 01.04.2020
  Kurs­Nr. 2021 06.05.2020
  Kurs­Nr. 2022 08. 07.2020
  Kurs­Nr. 2023 07. 10.2020
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Stornierung │ Kursabsage

Bei Stornierung durch den Teilnehmer ab 5 Wochen vor Kursbeginn ist eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 20,­ fällig. Bei Stornierung ab zwei 
Wochen vor Kursbeginn betragen die Stornogebühren 50 % der Kursgebühr. 
Ein Rücktritt oder eine Absage nach Beginn der Veranstaltung kann nicht mehr berücksichtigt werden. Entsprechendes gilt bei Nichterscheinen 
ohne vorherige Stornierung. Dem Teilnehmer bleibt vorbehalten, im Einzelfall einen geringeren Schaden, dem ZBV München bleibt vorbehalten, im 
Einzelfall einen höheren Schaden nachzuweisen.
Rücktritte/Stornierungen/Absagen müssen schriftlich vorgenommen werden. Entscheidend dafür ist das Datum des Eingangs beim ZBV München. 
Die Vertretung gemeldeter Teilnehmer ist selbstverständlich möglich.
Der ZBV München behält sich in Ausnahmefällen die Änderung von Terminen, Referenten und gering fügige Änderungen des Seminarinhalts unter 
Wahrung des Gesamtcharakters der Veranstaltung und des Vertragszwecks vor. Bei Ausfall des Kurses, durch Erkrankung des Referenten, höhere 
Gewalt oder sonstigen nicht vom ZBV München zu vertretenden wichtigen Gründen, besteht kein Anspruch auf Durchführung der Veranstaltung. Im 
Falle zu geringer Teilnehmerzahl behält sich der ZBV München den Rücktritt vor. In diesen Fällen werden die Teilnehmer umgehend vom ZBV Mün­
chen informiert und die geleistete Kursgebühr wird erstattet. 
In jedem Falle beschränkt sich die Haftung ausschließlich auf den Veranstaltungspreis. Schadensersatzansprüche jeglicher Art gegenüber dem 
ZBV München sind ausgeschlossen, sofern sie von ihm nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden.
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Datenschutzhinweis: Die vom ZBV München Stadt und Land von Ihnen geforderten und angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden gesetzlichen Daten­
schutzrechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvmuc.de oder durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.

ZBV München Stadt und Land, Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München, Tel.: 089 72480-304, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de
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Kursanmeldung

Kurs­Nr.:

Name Kursteilnehmer/in

Geburtsdatum und Geburtsort

Adresse Kursteilnehmer/in

Rechnungsadresse □ Praxis/ □ Privat 

Name/Adresse der Praxis

Telefon/Telefax/E­Mail

Ihre Anmeldung ist nur verbindlich, wenn folgende Anlagen der jeweiligen Kursanmeldung beigelegt werden.

Praxispersonal:
Prophylaxe­Basiskurs: ZAH/ZFA­Urkunde, Röntgenbescheinigung in Kopie
PAss: ZAH/ZFA-Urkunde, Röntgenbescheinigung in Kopie, Zertifikat Prophylaxe-Basiskurs in Kopie
Röntgenkurs (10­Std.): ZAH/ZFA­Urkunde, Bescheinigung über 3­Std. praktische Unterweisung durch Praxisinhaber
Aktualisierung­Röntgen: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
Scaling Kurs: Zertifikat Prophylaxe-Basiskurs in Kopie, ZMP- oder PAss-Urkunde

Zahnärzte/innen:
Aktualisierung Röntgen: □ Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin.

Zahlung der Kursgebühr

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV München Stadt und Land an.
 □  Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.
Sollte die Anmeldung 3 Wochen vor Kursbeginn oder später erfolgen, ist die Zahlung der Kursgebühr per Überweisung fällig.
Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA­Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID und der Mandatsreferenznummer.

□  Überweisung: Ich werde die fälligen Kursgebühren nach Rechnungserhalt gemäß den Vereinbarungen der  
Rechnungsstellung rechtzeitig vor Kursbeginn per Überweisung bezahlen.

 Datum Unterschrift, Stempel

□  Erteilung eines SEPA­Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV München, Kursgebühren von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV München auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

  Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 
 □ Praxiskonto/□ Privatkonto

 Kontoinhaber: Kreditinstitut:

 IBAN: BIC:

 Datum/Unterschrift, Stempel (bzw. Bevollmächtigte/r für SEPA­Lastschriftmandat)
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Das Original
Seit 2019 fi ndet die Montagsfortbildung des Zahnärztlichen Bezirksverbands München in der Zahnnklinik München statt.

Verehrte liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir grüßen Sie herzlich aus dem ZBV München! 

Die Montagsfortbildung ist seit über 40 Jahren für Kolleginnen und Kollegen aus 
München eine Institution. Regelmäßig begrüßen wir bis zu 250 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. 

An etwa 12 ausgewählten Montagen im Jahr fi nden zu unterschiedlichen zahn-
ärztlichen Fachthemen Veranstaltungen statt. Das Angebot ist für die Münchner 
Kollegenschaft kostenlos.

Seit Januar 2019 fi ndet die Montagsfortbildung wieder in der Universitätszahn-
klinik statt.

Sie fi nden uns:
Zahnklinik der LMU München, Goethestraße 70, 80336 München
Großer Hörsaal im Erdgeschoss

Die Vorträge beginnen um 20.00 Uhr ct und enden gegen 21.45 Uhr.

Im Vorfeld der jeweiligen Termine fi nden Sie ein kurzes Abstract des Referenten.
Soweit die Referentinnen und Referenten zustimmen, fi nden Sie nach der Veranstal-
tung das Skript zum Download auf www.zbvmuc.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den Austausch mit Ihnen!

Ihr Vorstand des ZBV München

montagsfortbildung

+ + + Neu + + + Neu + + +

Wichtig: Teilnahme nur mit schriftlicher 
Anmeldung möglich!

Anmeldung

Wir dürfen Sie bitten, sich online auf 
info@zbvmuc.de oder schriftlich anzumelden.

Montagsfortbildung/Thema:

An der oben genannten Montagsfortbildung 
des ZBV München Stadt und Land nehmen 
folgende Personen teil. 

Teilnehmer:

Datum/Unterschrift/Stempel/:

Die Veranstaltung ist für Mitglieder des ZBV München 
Stadt und Land kostenfrei. 

Gemäß den Leitsätzen der BZÄK, DGZMK und KZBV 
zur zahnärztlichen Fortbildung wird diese 
Veranstaltung mit 2 Fortbildungspunkten bewertet.

zbv münchen | f o r t b i l d u n g 2 0 2 0
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20. Januar 2020 Arbeitskreis für Prothetik

Thema:  Digitale Welten – unendliche Möglichkeiten?
Referent: Prof. Dr. med.dent. Jan­Frederik Güth
 Leitender Oberarzt, Poliklinik für Zahnärztliche Prothetik der LMU München

Abstract |
Angefangen bei der Diagnostik, über die dreidimensionale Therapie­Planung beispielsweise vor Implantationen bis hin zur Behandlung selbst 
bietet der Einsatz digitaler Technologien ein weites Spektrum, und scheinbar unbegrenzte Möglichkeiten – auch hinsichtlich der Komplexität. 
Bei aller verständlichen Technologiebegeisterung heißt schneller Fortschritt jedoch auch, den konkreten Nutzen für unsere Patienten und 
den Praxisalltag im Blick zu behalten. Führt der digitale Informationsgewinn auch zu besserer Behandlung? 
Bedeutet Digitalisierung auch Individualisierung? Sind CAD/CADM gefertigte Materialien besser als analog verarbeitete? Bei der Beantwor­
tung dieser Fragen tun wir uns heute noch schwer und es lohnt sich den Blick zu schärfen, und herauszufi nden, wo der Einsatz Digitaler 
Technologien – im Sinne einer patientenfokussierten Behandlung – einen echte Vorteile bietet. Der Vortrag beleuchtet aktuelle digitale 
Technologien und Verfahren auf Basis wissenschaftlicher Daten und klinischer Expertise.

16. März 2020 Arbeitskreis für Zahnerhaltung

Thema:  Nie mehr schichten in der direkten Füllunsgtherapie – Neue Materialien und Möglichkeiten
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Buchalla
 Direktor der Poliklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie,
 Universitätsklinikum Regensburg

23. März 2020 Arbeitskreis für Kieferorthopädie

Thema:  N.N.
Referent: Prof. Dr. Paul­Georg Jost­Brinkmann, 
 Leiter der Abteilung, Arbeitsbereich Kinderzahnmedizin, Charité – Universitätsmedizin Berlin

22. Juni 2020 Arbeitskreis für Kieferorthopädie

Thema:  Kieferorthopädie im Spannungsfeld der Parodontologie und Implantologie
Referent: Univ.­Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Heinrich Wehrbein,
 Direktor der Poliklinik für Kieferorthopädie, Klinik und Polikliniken für Zahn­, Mund­ und Kieferkrankheiten,
 Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg­Universität Mainz

13. Juli 2020 Arbeitskreis für Parodontologie

Thema:  Behandlung von Weichgewebsdefekten am Zahn und Implantat: Das Berner Konzept
Referent: Prof. Dr. med. dent., Dr. h.c., M.S. Anton Sculean
 Klinikdirektor, Klinik für Parodontologie, Universität Bern

Prof. Dr. med.dent. Jan­Frederik Güth
Bildquelle: Veles Studio/Shutterstock.com
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│ Abschlussprüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) Januar/Februar 2020

→  Prüfungstag: 15. Januar 2020
→  Prüfungsort: Städtische Berufsschule für Zahnmedizinische Fachangestellte,
  Orleansstr. 4, 81669 München.
→  Prüfungsgebühr: € 240,00.

Die endgültige Anmeldebestätigung erfolgte im November 2019.
Für die Berufsschulen Bad Tölz, Erding, Fürstenfeldbruck und Starnberg wenden Sie sich bitte an den ZBV Oberbayern, 
Elly-Staegmeyr-Str. 15, 80999 München, Telefon: 089- 79 35 58 80.

│ Bekanntgabe von Terminen zur Abschlussprüfung im Januar 2020 für Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)

 15. Januar 2020 (Mittwoch) Abschlussprüfung – Schriftlicher Teil

 Z E I T P L A N

 08.30 – 10.00 Uhr Bereich Behandlungsassistenz (einschließlich Röntgen)
 10.00 – 11.00 Uhr Bereich Praxisorganisation und ­verwaltung
 11.00 – 11.45 Uhr Pause
 11.45 – 13.15 Uhr Bereich Abrechnungswesen
 13.15 – 14.00 Uhr Bereich Wirtschafts­ und Sozialkunde

Die Aufgabensätze für die Bereiche Behandlungsassistenz und Praxisorganisation und –verwaltung werden gemeinsam ausgeteilt. 
Zur Bearbeitung steht die Zeit von 8.30 – 11.00 Uhr zur Verfügung. Es ist mit dem Bereich Behandlungsassistenz zu beginnen.

Die Aufgabensätze für die Bereiche Abrechnungswesen und Wirtschafts­ und Sozialkunde werden gemeinsam ausgeteilt. Zur 
Bearbeitung steht die Zeit von 11.45 – 14.00 Uhr zur Verfügung. Es ist mit dem Bereich Abrechnungswesen zu beginnen.

 ●   Handy­Verbot!
 ●   Taschenrechner nicht vergessen!
 ●   Personalausweis mitnehmen!
 ●   Prüflinge erhalten „Terminzettel” zur Vorlage für den/die Ausbildende/n

 13.01. – 04.02.2020 Abschlussprüfung – Praktischer Teil 

  Der genaue Termin und die Uhrzeit werden am Tag der schriftlichen Prüfung ausgehängt.

 17.02. – 18.02.2020 Abschlussprüfung – Mündliche Ergänzungsprüfung

 18.02.2020 (Dienstag) Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses

  ●   Genauer Zeitplan, gestaffelt nach Prüfungsnummer, ist dem „Terminzettel” zu entnehmen)
  ●    Ausgabe der Urkunden, der Prüfungszeugnisse, der Röntgen­ und der Prüfungsbeschei­

nigungen der Bayerischen Landeszahnärztekammer
  ●   Ausgabe der Abschluss­ bzw. Entlasszeugnisse der Schule

Bei bestandener Prüfung enden die Ausbildungsverträge mit dem 18.02.2020,  
bei nicht bestandener Prüfung gemäß Vertragsende!

Am 13.05.2019 sind wir umgezogen.

Sie finden uns jetzt in unseren neuen Räumen,
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München.
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│ Zwischenprüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte am 22.04.2020

Prüfungstermin: Mittwoch, 22. April 2020, 08:15 – 09:15 Uhr
Ort: Berufsschule für Zahnmedizinische Fachangestellte, Orleansstr. 46, 81667 München.

SchülerInnen, die an der Zwischenprüfung teilnehmen, in der Regel sind das alle Schülerinnen der 2. Klassen (2. Ausbildungs­
jahr), müssen am Mittwoch, den 22.04.2020, spätestens 8:15 Uhr zur Zwischenprüfung erscheinen, auch wenn ihr Schultag 
nicht mittwochs ist.

Die MittwochsschülerInnen unter den PrüfungsteilnehmerInnen bleiben zum regulären Unterricht ab 09.30 Uhr in der Berufs­
schule. Alle anderen PrüfungsteilnehmerInnen gehen nach der Prüfung in ihre Ausbildungspraxen.

Prüfungsbescheinigung!!!
Der Nachweis über die Teilnahme an der Zwischenprüfung ist Voraussetzung für die Zulassung zur Abschlussprüfung.

BITTE BEWAHREN SIE DIESE BESCHEINIGUNG SICHER AUF!

www.notdienst-zahn.de | 
Auf dieser Internetseite können sich Schmerzpatienten darüber informieren, welche Praxis in Ihrer Umgebung an allen Wochen­
enden, Feier­ und Brückentagen für den zahnärztlichen Notdienst eingeteilt ist; und zwar bayernweit. Der zeitliche Umfang des 
Notdienstes in der Zahnarztpraxis ist in München Stadt und Land auf die Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr festgesetzt. In der übrigen Zeit, 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr, besteht Behandlungsbereitschaft, also Rufbereitschaft.

Ehrung verdienter Zahnarzthelferinnen

Im Jahr 2020 wird die Ehrung für Zahnarzthelferinnen mit langjähriger Berufszugehörigkeit wiederum vom ZBV München 
Stadt und Land durchgeführt.

→  Termin: 26.03.2020 (Anmeldung erforderlich bis spätestens 06.03.2020

Geehrt werden alle Zahnarzthelferinnen mit 20­, 25­, 30­, 35­ und 40­jähriger Berufszugehörigkeit, wobei die Ausbildungs­
zeit mit angerechnet werden kann.

Wenn Sie, liebe Kollegin, lieber Kollege, die Ehrung Ihrer Praxismitarbeiterin wünschen, bitten wir Sie, die Unterlagen  
(Fragebogen) für die Anmeldung im ZBV per E-Mail: ocosboth@zbvmuc.de oder unter Telefon: 089/72480-308 anzufordern.

Dr. Dorothea Schmidt
1. Vorsitzende des ZBV München 

Laut Zahnheilkundegesetz, Berufsordnung und Delega tions rahmen der Bundeszahnärztekammer ist eine selbst ständi ge, 
freiberufl iche Tätigkeit zahnärztlichen Personals am Patienten nicht möglich. Die Arbeit am Patienten hat immer unter Auf­
sicht und Verantwortung des Praxisinhabers, also des approbierten Zahnmediziners zu erfolgen. 
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│ Geschäftsstelle ZBV München Stadt und Land

Zu folgenden Bürozeiten erreichen Sie uns telefonisch:

Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

→  Katja Wemhöner
 Tel.: 72480-304, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de
– Mitgliederverwaltung
– Fortbildungskurse ZÄ/ZA und ZAH/ZFA
– Berufsbegleitende Beratung
– Terminvereinbarung

→  Oliver Cosboth
 Tel.: 72480-308, E-Mail: ocosboth@zbvmuc.de
– Helferinnenausbildung und ­Prüfung
– Zahnärztlicher Anzeiger
– Montagsfortbildung 

→ Kerstin Birkmann
 Tel.: 72480-311, E-Mail: kbirkmann@zbvmuc.de
– Buchhaltung
– Berufsrecht
 Montag bis Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
 Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

│ Mitgliedsbeiträge

Am 01.01.2020 war der Mitgliedsbeitrag für das  
I. Quartal 2020 fällig.

Quartalsbeiträge für den ZBV München
Gruppe 1A 2A 2B 3A 3B 3C 3D 5
ZBV/€ 97,- 50,- 24,- 97,- 97,- 30,- 24,- 50 v. H. der
        Beitragshöhe
        nach der
        zutreffenden
        Beitragsgruppe

Die Beiträge werden durch Einzugsermächtigung im SEPA­
Lastschriftverfahren eingezogen. 

Wie in der Delegiertenversammlung des Zahnärztlichen Be­
zirksverbandes München Stadt und Land am 05.12.2018 be­
schlossen, tritt die neue Beitragsordnung ab 01.04.2019 in Kraft.

│ Änderung von Bankverbindungen

Bitte denken Sie daran, den ZBV München rechtzeitig bei Ände­
rung Ihrer Bankverbindung zu informieren. 

Meistens erheben die Banken bei einer Rückbelastung des Bei­
tragseinzuges eine Rücklastschriftprovision von derzeit € 3,00, 
die wir an Sie weitergeben müssen, wenn Sie die Meldung ver­
säumt haben.

│ Meldeordnung und Anzeigepflichten

Änderungen wie z.B. Privat­ und Praxisanschrift, Beginn oder 
Ende einer Tätigkeit, Niederlassung, Praxiswechsel oder Pra­
xisaufgabe, zusätzliche akademische Grade, etc. müssen dem 
ZBV München Stadt und Land umgehend mitgeteilt werden!

Verstöße gegen die Meldeordnung sind zugleich Verstöße 
 gegen § 3 Abs. 2 der Berufsordnung für die Bayerischen Zahn­
ärzte und können berufsrechtlich geahndet werden.

→ FAX: 089 -723 88 73 
→ E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de

ZA_01_2020.indd   22 30.12.19   13:47

www.zbvmuc.de  01/20_ zahnärztlicher anzeiger_23

zbv münchen | v o r s ta n d

Dr. Eckart Heidenreich
2. Vorsitzender des Vorstands ZBV 

München Stadt und Land

Dr. Thomas Maurer
2. Beisitzer 

ZBV München Stadt und Land

Dr. Frank Hummel
5. Beisitzer 

ZBV München Stadt und Land

Dr. Dorothea Schmidt
1. Vorsitzende des Vorstands ZBV 

München Stadt und Land

Karl Sochurek
1. Beisitzer 

ZBV München Stadt und Land

Dr. Susanne Strauch
4. Beisitzerin 

ZBV München Stadt und Land

Dr. Sascha Faradjli
3. Beisitzer 

ZBV München Stadt und Land

wir stellen uns vor
...
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 ANZEIGENBUCHUNG  online möglich unter www.zbvmuc.de

 
Kundenname/Kd.Nr.
 
Adresse
 
E-Mail/Telefon

Zahnärztlicher Bezirksverband München  
Stadt und Land  
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
Gläubiger-Identifikationsnr.:
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den  
Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und 
Land, den Anzeigenpreis von meinem nachfolgend  
genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die  
vom ZBV München Stadt und Land auf mein Konto  
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Kontoinhaber:	

IBAN:

BIC:	

Unterschrift	und	Stempel:

Hinweis:	Ich	kann	innerhalb	von	acht	Wochen,	beginnend	mit	dem	 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten  
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Größe Stellengesuch andere Rubriken

□	 85 x 30 mm    69,00 €     105,00 €
□	 85 x 47 mm    99,00 €  140,00 €
□	 85 x 64 mm 119,00 €  159,00 €
□	 85 x 81 mm 149,00 €  195,00 €
□	 85 x 98 mm 169,00 €  229,00 €
□	 85 x 115 mm 188,00 €  250,00 €
□	 85 x 132 mm (1/4) 208,00 €  278,00 €
□	 175 x 132 mm (1/2) -  439,00 €
□	 175 x 268 mm (1/1) -  697,00 €

 
□					Sonderplatzierung Umschlagseite 4, + 20%
□					Chiffre 15,00 €
□					Farbaufschlag 4c Anzeigen + 50% (Standard sw)
□					Andere, individuelle Schriftart + 10%
□					Autorkorrekturen 65 €/Std.
□					Logoplatzierung 15,00 €
□					Korrekturabzug 5,00 €
Alle Preise zuzüglich 19% MwSt.
Bei nicht angefordertem oder termingerecht  
freigegebenem Korrekturabzug übernehmen wir  
keine Haftung für etwaige Satzfehler.

ZBV	München	Stadt	und	Land	·	Georg-Hallmaier-Str.	6	·	81369	München	·	Fax:	089-723	88	73	·	anzeigen@zbvmuc.de	

Bitte kreuzen Sie Ihren gewünschten Erscheinungstermin für folgende Ausgabe/n an und wählen Sie die Rubrik,  
unter	der	Ihre	Anzeige	erscheinen	soll.	Wählen	Sie	bitte	Ihr	Anzeigenformat.

□	Nr.	02	 Anzeigenschluss:	22.01.20	 Erscheinungstermin:	03.02.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

□	Nr.	03	 Anzeigenschluss:	19.02.20	 Erscheinungstermin:	02.03.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

□	Nr.	04	 Anzeigenschluss:	18.03.20	 Erscheinungstermin:	30.03.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

□	Nr.	05	 Anzeigenschluss:	15.04.20	 Erscheinungstermin:	 27.04.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

□	Nr.	06	 Anzeigenschluss:	13.05.20	 Erscheinungstermin:	25.05.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

□	Nr.	07	 Anzeigenschluss:	09.06.20	 Erscheinungstermin:	22.06.20	 □ Stellengesuch □ Stellenangebot □ Verschiedenes

Bitte geben Sie hier Ihren Anzeigentext deutlich in Druckbuchstaben ein.
Bitte beachten Sie, dass bei einer Anzeigengröße von 85 x 30 mm der maximale Textumfang 180 Zeichen, bei maximal 6 Zeilen beträgt. 

 

 

 

 

 

 

Termine werden regelmäßig aktualisiert und können vorab unter www.zbvmuc.de eingesehen werden.
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zbv oberbayern | s e m i n a r e

Aktuelle Seminarübersicht ZBV Oberbayern

Die Veranstaltungen/Kurse finden nach den Leitsätzen und Punktebewertungen von BZÄK und DGZMK statt.

Darüber hinausgehende Informationen zur verbindlichen Kursanmeldung erhalten Sie bei
Ruth Hindl, Grafrather Str. 8, 82287 Jesenwang, TEL: 08146-997 95 68, FAX: 08146-997 98 95, rhindl@zbvobb.de

1. Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz für ZÄ

 Fr.  06.03.2020 17:00 bis 20:00 Uhr 86706 Weichering
 Do. 12.03.2020 19:00 bis 21:30 Uhr 83457 Bayrisch Gmain
 Fr. 13.03.2020 17:00 bis 20:00 Uhr 80999 München
 Mi. 20.05.2020 17:00 bis 20:00 Uhr 86928 Hofstetten
 Fr. 10.07.2020 16:00 bis 18:15 Uhr 83022 Rosenheim

2. Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz für das zahnärztliche Personal

 Fr. 06.03.2020 15:00 bis 16:30 Uhr 86706 Weichering
 Fr. 13.03.2020 15:00 bis 16:30 Uhr 80999 München
 Mi. 18.03.2020 16:00 bis 17:30 Uhr 83457 Bayrisch Gmain
 Mi. 20.05.2020 15:00 bis 16:30 Uhr 86928 Hofstetten
 Fr. 10.07.2020 16:00 bis 17:30 Uhr 83022 Rosenheim
 Fr. 16.10.2020 14:00 bis 15:30 Uhr 80992 München

3. Prophylaxe Basiskurs

 30.01. bis 11.03.2020 09:00 bis 18:00 Uhr 80999 München

4. Fit für die praktische Prüfung für die Winterabschlussprüfung

 Sa. 11.01.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80999 München

5. Winterfortbildung Spitzingsee für ZÄ und Zahnärztliches Personal

 25.01.– 26.01.2020  83727 Schliersee­Spitzingsee

6. Fit für die Zwischenprüfung

 Sa. 14.03.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 83024 Rosenheim
 Sa. 28.03.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

7. Update BEMA / GOZ

 Fr. 24.04.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

 8. Zahnersatz Kompakt Teil 1 und Teil 2 – Vorbereitung für die Sommerabschlussprüfung

 Teil 1  Sa. 21.03.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 83024 Rosenheim
              Do.02.04.2020 13:00 bis 20:00 Uhr 80992 München
 Teil 2  Sa. 09.05.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 83024 Rosenheim
               Fr. 15.05.2020 13:00 bis 20:00 Uhr 80992 München

 9. Check Up: Fit für die Sommerabschlussprüfung

 Do. 07.05.2020 13:00 bis 20:00 Uhr 80992 München

10. Fit für die praktische Prüfung für die Sommerabschlussprüfung

 Sa. 16.05.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

11. 1­ Tages­Röntgenkurs zum Erwerb der erforderlichen Kenntnisse im Strahlenschutz

 Sa. 04.04.2020 09:00 bis 18.00 Uhr 80992 München

12. 3­Tages­Röntgenkurs zum Erwerb der erforderlichen Kenntnisse im Strahlenschutz

 Fr. 22.05./Sa.23.05. und Sa. 30.05.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München
 Fr. 18.09./Sa.19.09. und Sa. 26.09.2020 09:00 bis 17:00 Uhr 80992 München

13. ZMP Aufstiegsfortbildung 2020 – 2021

 von  07.10.2020 bis 12.09.2021  80992 München
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Stellenangebote

– mit uns zusammen – als

in Anstellung!

praxisleitung@kinderlaecheln. info

Kinderzahnarztpraxis „Kinderlächeln“
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ANZEIGENBUCHUNG  
online möglich unter www.zbvmuc.de

für meine Praxis in Allach Untermenzing suche ich eine 

erfahrene ZMV in Vollzeit für den Empfang, die Verwaltung 
und Abrechnung (Damp Soft). 

Sie verfügen über fachliche Kompetenz, 
organisatorisches Geschick und haben das Herz auf 

dem rechten Fleck. Dann passen wir zusammen.  
Sie können sich auf kompetente Kolleginnen und wirklich 

gute Stimmung im Team ohne Zickenkrieg freuen.  

gesunde-zähne-münchen.de  

Bewerbungsunterlagen bitte an 
friederike.wetzel@web.de

Dr. Dorothea Schmidt Dr. Eckart Heidenreich
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Azubi-Zeitung
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der ZBV München Stadt und Land führt auch im Jahr 2011 wieder eine breit an-
gelegte Azubi-Werbung für den Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten 
durch. Hierfür wird erneut eine Informationszeitung mit großem Stellenangebotsteil 
für die Münchner Abschluss-Schüler/innen herausgegeben.

Die Zeitung informiert umfassend über den Beruf „Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r“ und soll durch das Ausbildungsplatz-Angebot besonders
attraktiv gestaltet werden. Die Azubi-Zeitung wird an alle Münchner Schulen zur 
Verteilung in den Abschlussklassen gesandt. 

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie sich wieder so aktiv wie in den letzten Jahren 
mit Ihrem Ausbildungsplatzangebot beteiligen. Der Anzeigenpreis beträgt € 86,– 
zzgl. MwSt. (Größe der Anzeige 85 x 47mm). Bitte füllen Sie die Faxantwort unten 
vollständig aus und senden diese bis spätestens 04.02.2011 an den ZBV München 
Stadt und Land, Fax: 089  /7 23 88 73.

Dr. Frank Portugal Dr. Stefan Böhm
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Körperschaft des
öffentlichen Rechts
Fallstraße 34
81369 München
Telefon 089/7 24 80-306
Fax 089/7 23 88 73

Terminsache
Rücksendung
bis 04.02.2011

Anzeigenauftrag (bis 04.02.2011 Per Fax an 089 / 7 23 88 73)
An der Azubi-Aktion „Informationszeitung“ nehme ich mit meiner Anzeige teil!

Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort Tel.

Lastschrifteinzug

Bank Konto-Nr. BLZ

Unterschrift des Kontoinhabers

München Stadt und Land

Zahnärztlicher
BezirksVerband

AZUBI-ZEITUNG 2020

Anzeigenauftrag (bis 24.01.2020 per Fax: 089 / 7 23 88 73, bitte gut leserlich)
An der Aktion „Azubi-Zeitung“ nehme ich verbindlich mit meiner Anzeige teil!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der ZBV München Stadt und Land wirbt auch im Jahr 2020 wieder auf breiter Basis für den Nachwuchs für
den Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten. Dazu gestalten wir erneut eine Informationszeitung
mit großem Stellenangebotsteil, der an die Münchner Abschluss-Schüler/innen herausgegeben wird.

Die Zeitung informiert umfassend über den Beruf „Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ mit all seinen
Anpassungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Durch das Ausbildungsplatz-Angebot gewinnt die Azubi-Zeitung 
erheblich an Attraktivität. Die Azubi-Zeitung wird an alle Münchner Schulen zur Verteilung in den Abschluss-
klassen gesandt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich so aktiv wie in den letzten Jahren mit Ihrem Ausbildungsplatz-Angebot beteiligen. 
Der Anzeigenpreis beträgt € 86,00 zzgl. MwSt. (Größe der Anzeige 85 x 47 mm - max. 320 Zeichen/10 Zeilen
- bei Überschreitung erhöht sich der Preis). Bitte füllen Sie das Formular unten vollständig aus und senden dieses 
bis spätestens 24.01.2020 mit Ihrem Anzeigentext an den ZBV München Stadt und Land, Fax: 089 / 7 23 88 73 
oder als Datei per E-Mail an anzeigen@zbvmuc.de.

Ihr Ansprechpartner:
Herr Cosboth

Tel: 72480-308
Rücksendung bis 24.01.2020

max. 320 Zeichen/10 Zeilen

Praxisname/Kd.Nr.

Adresse

E-Mail/Telefon

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC

Unterschrift und Stempel:

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahnärztlicher Bezirksverband
München Stadt und Land
Fallstr. 34, 81369 München
Gläubiger-Identifikationsnr.:
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den ZBV 
München Stadt und Land, den Anzeigepreis von 
meinem nachfolgend genannten Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von ZBV München Stadt und 
Land auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
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Wir bieten zudem Zahnärzte (w/m/d) für Krankheits-/Urlaubsvertretungen!
Festanstellung - für Bewerber (w/m/d) kostenlos!

Alexandra Lendeckel   ·   Lindwurmstr. 177   ·   80337 München
Tel.: 089-46 13 94 57  ·  Mobil 016-631 09 37  ·  www.lendeckel.com

Wir suchen (w/m/d):
ZMP - 100% PZR 2x in Vollzeit, City, Neuhausen & Grünwald! 
ZFA/ ZMP - für die Kombination aus 50% PZR & 50% Assistenz, 2 Praxen, 
  Neuhausen & München-Ost (dort 4/Tage/Wo. & 8 Wo. Urlaub)
  Auch Anfänger/innen willkommen, PZR Basiskurs wird bezahlt!
ZFA - für 100% Assistenz, in Vollzeit, für 13 Praxen im gesamten 
  Stadtgebiet München, zudem in Augsburg, Murnau, 
  Wolfratshausen und Amberg!
ZMV-ZFA - für Abrechnung & Empfang, 20 – 25h/Wo.! Mitten in der City!
ZFA-KFO - für KFO-Assistenz in 5 versch. KFO Zahnarztpraxen, in VZ! 

Personaldienstleistungen
für medizinische Berufe

Chiffre-Zuschriften nur an:
Zahnärztlicher Bezirksverband München Stadt u. Land
Georg-Hallmaier-Straße 6 · 81369 München
Kennziffer bitte deutlich auf den Umschlag schreiben!

Etablierte, gut organisierte Kinderzahnarztpraxis 
mit Tagesklinik in München – West 

sucht ab sofort eine nette, empathische 

Assistenzzahnärztin oder 
angestellte Zahnärztin (m/w/d), 

gerne mit Berufserfahrung in der Kinderzahnheilkunde. 

Sowohl Vollzeit als auch Teilzeit sind uns sehr willkommen, wir 
wünschen uns jedenfalls eine längerfristige Zusammenarbeit.

Sie erwartet ein sehr nettes, harmonisches Team, 
attraktive und individuell abgestimmte Arbeitszeiten, 
leistungsgerechte Vergütung und Unterstützung bei 

der Weiterbildung/Spezialisierung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 089 309049533 oder 
Ihre Mail kdc@kinder-zahnarzt.de, www.kinder-zahnarzt.de.

Wir sind eine zahnmedizinisch & oralchirurgisch
tätige Mehrbehandlerpraxis und suchen 

eine/n ZMF/ZMA in VZ oder TZ für Stuhlassistenz & evtl. PZR. 

Wir legen besonders großen Wert auf eine freundliche ruhige 
Praxisatmosphäre und bieten eine sehr attraktive Bezahlung 

sowie ein angenehmes Arbeitsklima. 

Unsere Praxis ist hervorragend mit 
U-Bahn und Bus zu erreichen.

www.dres-neunhoeffer.de
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Dr. Dorothea Schmidt Dr. Eckart Heidenreich
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Azubi-Zeitung
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der ZBV München Stadt und Land führt auch im Jahr 2011 wieder eine breit an-
gelegte Azubi-Werbung für den Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten 
durch. Hierfür wird erneut eine Informationszeitung mit großem Stellenangebotsteil 
für die Münchner Abschluss-Schüler/innen herausgegeben.

Die Zeitung informiert umfassend über den Beruf „Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r“ und soll durch das Ausbildungsplatz-Angebot besonders
attraktiv gestaltet werden. Die Azubi-Zeitung wird an alle Münchner Schulen zur 
Verteilung in den Abschlussklassen gesandt. 

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie sich wieder so aktiv wie in den letzten Jahren 
mit Ihrem Ausbildungsplatzangebot beteiligen. Der Anzeigenpreis beträgt € 86,– 
zzgl. MwSt. (Größe der Anzeige 85 x 47mm). Bitte füllen Sie die Faxantwort unten 
vollständig aus und senden diese bis spätestens 04.02.2011 an den ZBV München 
Stadt und Land, Fax: 089  /7 23 88 73.

Dr. Frank Portugal Dr. Stefan Böhm
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Körperschaft des
öffentlichen Rechts
Fallstraße 34
81369 München
Telefon 089/7 24 80-306
Fax 089/7 23 88 73

Terminsache
Rücksendung
bis 04.02.2011

Anzeigenauftrag (bis 04.02.2011 Per Fax an 089 / 7 23 88 73)
An der Azubi-Aktion „Informationszeitung“ nehme ich mit meiner Anzeige teil!

Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort Tel.

Lastschrifteinzug

Bank Konto-Nr. BLZ

Unterschrift des Kontoinhabers

München Stadt und Land

Zahnärztlicher
BezirksVerband

AZUBI-ZEITUNG 2020

Anzeigenauftrag (bis 24.01.2020 per Fax: 089 / 7 23 88 73, bitte gut leserlich)
An der Aktion „Azubi-Zeitung“ nehme ich verbindlich mit meiner Anzeige teil!

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der ZBV München Stadt und Land wirbt auch im Jahr 2020 wieder auf breiter Basis für den Nachwuchs für
den Beruf der Zahnmedizinischen Fachangestellten. Dazu gestalten wir erneut eine Informationszeitung
mit großem Stellenangebotsteil, der an die Münchner Abschluss-Schüler/innen herausgegeben wird.

Die Zeitung informiert umfassend über den Beruf „Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r“ mit all seinen
Anpassungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Durch das Ausbildungsplatz-Angebot gewinnt die Azubi-Zeitung 
erheblich an Attraktivität. Die Azubi-Zeitung wird an alle Münchner Schulen zur Verteilung in den Abschluss-
klassen gesandt.

Wir freuen uns, wenn Sie sich so aktiv wie in den letzten Jahren mit Ihrem Ausbildungsplatz-Angebot beteiligen. 
Der Anzeigenpreis beträgt € 86,00 zzgl. MwSt. (Größe der Anzeige 85 x 47 mm - max. 320 Zeichen/10 Zeilen
- bei Überschreitung erhöht sich der Preis). Bitte füllen Sie das Formular unten vollständig aus und senden dieses 
bis spätestens 24.01.2020 mit Ihrem Anzeigentext an den ZBV München Stadt und Land, Fax: 089 / 7 23 88 73 
oder als Datei per E-Mail an anzeigen@zbvmuc.de.

An der Aktion „Azubi-Zeitung“ nehme ich verbindlich mit meiner Anzeige teil! Ihr Ansprechpartner:
Herr Cosboth

Tel: 72480-308
Rücksendung bis 24.01.2020

max. 320 Zeichen/10 Zeilen

Praxisname/Kd.Nr.

Adresse

E-Mail/Telefon

Kontoinhaber:

IBAN:

BIC

Unterschrift und Stempel:

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahnärztlicher Bezirksverband
München Stadt und Land
Fallstr. 34, 81369 München
Gläubiger-Identifikationsnr.:
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den ZBV 
München Stadt und Land, den Anzeigepreis von 
meinem nachfolgend genannten Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von ZBV München Stadt und 
Land auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
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ANZEIGENBUCHUNG  online möglich unter www.zbvmuc.de
ZBV München Stadt und Land ∙ Georg-Hallmaier-Str. 6 ∙ 81369 München ∙ Fax: 089-723 88 73 ∙ anzeigen@zbvmuc.de 

Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

02  22.01.20  03.02.20 

03  19.02.20  02.03.20 

04  18.03.20  30.03.20 

05  15.04.20  27.04.20 

06  13.05.20  25.05.20 

07  09.06.20  22.06.20 

08  08.07.20  20.07.20 

Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

09  05.08.20  17.08.20 

10  02.09.20  14.09.20 

11  30.09.20  12.10.20 

12  28.10.20  09.11.20 

13  25.11.20  07.12.20

* In Sonderausgaben werden keine Anzeigen gedruckt.

Anzeigentermine 2020

Stellengesuche

www.zahnarzt-erfolgsseminare.de

Prophylaxe Notfall 
Übernehme flexibel Prophylaxe Tätigkeiten.

Kontakt: 0179 / 598 68 94

Verschiedenes


